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Bezugspreis :
hjrrkt vom Verlag vier-
Kljährlich Mk. 1 .60 ein-
Meßlich Trägerlohn;
Meholt in d .Expedition
monatlich 60 Pfennig .
Lurch die Post zugestellt
^ teli Mk. 2.22, abgeh.
am Postschalt. M . 1 .80.
Einzelnummer 10 Pfg.
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Lokalanzeigen billiger.

Rabatt nach Tarif .
Nufgabezeit : größere
Anzeigen bis spätestens
12 Ühr mittags, kleinere
bis 4 Uhr nachmittags .

Frrnsvrechanschlüsse :
Expedition Nr. 203 .
Redaktion Nr. 2994 .

Erstes Blatt Gegründet 1803 Donnerstag , den 15 . Juni 1911 108. Jahrgang Nummer 164
Amtliche Bekanntmachungen.

Nr . 25 83S. Maul - und Klauenseuche betreffend.
Wegen Fortdauer der Seuchengefahr wird das mit den Bekannt

machungen vom 17. Februar , 18 . April und 5. Mai 1911 (Gesetzes- und
Äerordnungs-Blatt Seite 132, 264 , 271) erlassene Verbot des Handels
mit Rindvieh und Ferkelschweinen im Umherziehen bis zum 1. Juli 1911
verlängert.

Karlsruhe , den 6 . Juni 1911 .
Großh . Ministerium des Innern ,

gez . Weingär tner .
Nr . 24 530 . II . Vorstehende Bekanntmachung bringen wir hiermit

zur öffentlichen Kenntnis .
Die Bürgermeisterämter der Landgemeinden des Amtsbezirks haben

vorstehende Bekanntmachung alsbald in ortsüblicher Weise zur öffent¬
lichen Kenntnis zu bringen und den etwa in der Gemeinde wohnenden
Viehhändlern unter Hinweis auf die Strafbestimmungen des § 148
Ziffer 7 s. der Gewerbeordnung besonders zu eröffnen.

Der Vollzug ist anzuzeigen.
Karlsruhe , den 12. Juni 1911 .

Großh . Bezirksamt,
v . Seubert .

Bekanntmachung.
Nr . 24533 . II . Maul - und Klauenseuche betreffend.

Die Maul- und Klauenseuche ist in den Orten Wössingen , Büchig
Md Diedelsheim. Amt Breiten, erloschen.

Karlsruhe , den 12 . Juni 1911 .
Großh . Bezirksamt,

v . Seubert .
Bekanntmachung.

Nr . 24 345 . II . Den Rotlauf unter den Schweinen in Klein¬
steinbach betreffend .

Im Stalle des Bäckers Albert Bauer in Kleinsteinbach ist die Rot¬
laufkrankheit unter den Schweinen ausgebrochen . Ueber die verseuchte Stallung
wurde Sperre verhängt.

Karlsruhe, oen 10 . Juni 1911 .
Großh . Bezirksamt .

von Seubert .
Bekanntmachung.

Nr . 15 800 . Maul - und Klauenseuche betreffend.
Unter dem Viehbestand des August Siegele in der Schulstraße

und des Johann Peter Sebold im Unterdorf der Gemeinde
Weingarten ist die Maul - und Klauenseuche ausgebrochen und hin¬
sichtlich des Viehbestandes des Oelmüllers Sebold besteht Seuche¬
verdacht.

Ueber die verseuchten und feucheverdächtigen Stallungen ist Sperre
verhängt.

Die in den §§ 57 und 59 der Verordnung vom 19 . Dezember 1895 ,
die Abwehr und Unterdrückung von Viehseuchen betreffend, vorgesehenen
Anordnungen wurden in Vollzug gesetzt .

Für die Gemeinden Iöhlingen , Grötzingen und Durlach
wurde Anordnung gemäß Z8 61 und 58 der genannten Verordnung
getroffen .

Durlach , den 10 . Juni 1911 .
Grosrh. Bezirksamt .

I . V .
gez . P fiste re r,

Nr . 24 537 . II . Vorstehende Bekanntmachung bringen wir zur öffent¬
lichen Kenntnis .

Karlsruhe » den 12. Juni 1911 .
Großh . Bezirksamt,

v . Seubert .

Bekanntmachung.
Nr . 24166 . HI . Gesuch der Nähmaschiuenfabrik Karlsruhe , vorm .
Haid L Neu hier , um Genehmigung zur Aufstellung von Glühöfen

auf ihrem Gietzereigclande , Karl Wilhelmstraße 7 . betreffend.
Die Nähmaschinenfabrik Karlsruhe , vorm . Haid L Neu hier, hat um

die bau- und gewerbepolizeiliche Genehmigung zur Aufstellung von
Glühöfen auf ihrem Gießereigelände, Karl -Wilhelmstraße 7 , nachgefucht .

Beschreibung und Pläne des Unternehmens liegen während 14 Tagen
vom Tage der Ausgabe des diese Bekanntmachung enthaltenden „ Tag¬
blattes " auf der diesseitigen Kanzlei (Bezirksamtsgebäude, Karl-Friedrich-
straße 15, 2 . Stock , Zimmer 26) und der städt. Expeditur (Rathaus ) offen .

Etwaige Einwendungen gegen das Unternehmen sind innerhalb der
oben bezeichneten Frist schriftlich oder zu Protokoll hier oder beim Stadt¬
rat einzureichen , widrigenfalls alle nicht auf privatrechtlichen Titeln
beruhenden Einwendungen als versäumt gelten.

Karlsruhe , den 9 . Juni 1911 .
Großh. Bezirksamt.

K o p p.

Bekanntmachung.
Aus der Stiftung der Frida Di eng er , Ehestau des vr . Josef

Dienger, sind auf 17. Juli d. I . 1059 ^ verfügbar .
Diese Mittel sollen zur Unterstützung von Kinder» (männlich oder

weiblich) hiesiger christlicher Witwen verwendet werden , welche einen
Beruf ergreifen wollen , zu welchem die Kenntnis der alten Sprachen nicht
erforderlich ist.

Bewerbungen um diese Unterstützungen sind längstens bis Mittwoch,den 21 . Juni d . I . unter genaner Angabe der persönlichen und
Bermögensverhältnisse der Bewerber bei uns einzureichen.

Karlsruhe, den 6 . Juni , 1911.
Das Bürgermeisteramt .

vr . Kleinschmidt . Neudeck .

Zwangs Versteigerung .
cksn >8 . Juni ISN, nachmittags 2 Uhr » werde

ich in dem Pfandlokal Stcinstraße 23 hier gegen bare Zahlung
im Vollstrccknugswege versteigern :

s ) 1 seidenes Konzertkleid, teilweise gestickt nnd gehäkelt,
I Bluse , 398 verschiedene Bücher u. Zeitschriften, 8 Bücher
Sherlock Holmes , 1 Buch China -Werke, 6 Bände Scheffels
Werke , 3 Bände Hagcrs Handbuch, 1 Band Manual , 2 Bände
Vorzeit , 1 Band Eckchardt, 3 Bände Weltall nnd Mensch¬
heit, 3 Bände Mann und Weib , 1 Band Kürschners Uni -
Versal-Lexikon, 17 Bände Meyers Konversationslexikon
mit Regal , 1 Schachtel mit Mineralien von Ems , 1 Fern¬
rohr , 1 Reise -Toilette , 1 clcktr. Taschenlampe mit Zubehör ,
1 Kasten mit Phiolen , 1 Schreibzeug , 2 Rauchservices ,
3 Gipsfigurcn , 1 Handlenchtcr, 1i Gläser und Krüge,4 Kleiderbürsten, 1 Geldkaffctte mit 6 Münzen , 1 Lupe,
1 Rucksack, 1 Revolver mit Tasche und Patronen , 1 Theater¬
glas , 1 Schachtel diverses Rasier - und Frisierzeug , 1 Hand¬
spiegel , 3 Schwämme , 17 Paar Manschetten, 3 Manschetten¬
schachteln, 73 Paar Strümpfe und Socken, 9 Paar Schuhe,74 Kragen , 3 Vorhemden , 23 Krawatten , 6 Bilder ,1 Arbeitskittel , 1 rohseidene Joppe . 1 Touristenanzng ,
12 vcrsch Anzüge , I Gchrock und 1 Weste , 2 Joppen ,
1 Ucberziehcr , 9 verschiedene Westen , 15 verschiedene Hüte,
8 Paar Hosenträger , 1 Wandschästchen, 21 Paar Unter¬
hosen, 32 Hemden und Unterjacken, 1 Sckließkörbchcn mit
9 Taschentücher», 2 Hemde», 3 Paar Socken und 9 Kragen,1 Stehlampe , 2 Leintücher, 2 Kopfbezüge . 2 Handtücher,28 Taschentücher, 12 Kleiderbügel . 1 wollene Jacke, 1v Paar
Handschuhe, 4 Spazierstöcke, 2 Schirme, 1 Säbel , 1 Zylinder¬
hut mit Schachtel, 1 Chaiselongue , 1 Tisch mit Decke ,1 Kommode, 1 Waschkommode, 1 Waschgarnitur , 1 Wecker¬
uhr, 1 Spiegel . 2 Stühle , 1 kleines Kommödchen, 1 Koffer,1 Gewehr , 1 kleines Album , 1 vollst. Bett , 1 Nachttisch mit
Marmorplatte , 1 Bettvorlage , 1 Lknoleumläuser, 2 Vor¬
hänge , 2 Schließkörbe , 1 Kleiderschrank, 1 Petroleumofen ,
fast neu , 1 schmiedeeisernen Kleiderständer, geeignet für
Gartenwirtschaften ;

b) 1 Sofa , 1 Kommode, 1 Vertiko , 1 Heißluftofe « , 21 Dauer¬
brandöfen , 1 Kleiderschrank, ! Gasmotor , 2grotzeMaterialien -
schräuke.
Die Versteigerung der unter s ) aufgeführten Sachen findet

bestimmt statt und können die zur Versteigerung gelangende »
Sachen i « Stunde vorher besichtigt werden .

Karlsruhe , de« 14 . Juni 1911 .

Grnndstnlls -Zwangsversteigerung .
Nr . 8782 . Im Verfahren der Zwangsvollstreckung sollen die unten

beschriebenen, in Karlsrnhe -Daxlanden gelegenen, im Grnndbuche von
Karlsrnhe -Daxlanden , Band 3 Heft 25 , zur Zeit der Eintragung des
Versteigerungsvermerks auf den Namen des Landwirts Josef Ganz in
Karlsruhe -Daxlanden eingetragenen Grundstücke am

Mittwoch , den 28 . Juni 1911 , vormittags 9 Uhr,
durch das Notariat — in den Diensträumen Adlerstraße 25 , Hof, Seitenbau,
in Karlsruhe — versteigert werden :

Lgh .-Nr . 18039 : 16 s. 92 gw Ackerland Gewann »Fritsch¬
lach " Schätzung . 500

Lgb .-Nr. 17247 : 6 a 51 gm Ackerland Gewann »Fritsch¬
lach " Schätzung . 200 ^
Der Versteigerungsvermerk ist am 8. April 1911 in das Grundbuch

eingetragen worden .
Die Einsicht der Mitteikmgen des Grundbuchamts sowie der übrigen

die Grundstücke betreffenden Nachweisungen, insbesondere der SchStzungs -
urkunde , ist jedermann gestattet.

Rechte , die zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerks aus
dem Grundbuch nicht zu ersehen waren, sind spätestens in der Versteigerungs¬
tagfahrt vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und ,
wenn der Gläubiger widerspricht, glaubhaft zu machen. Andernfalls werden
diese Rechte bei der Feststellung des geringsten Gebots nicht berücksichtigt und
bei der ^Verteilung des Versteigerungserlöses dem Ansprüche des Gläubigers
und den übrigen Rechten nachgesetzt werden .

Wer ein der Versteigerung entgegenstehendes Recht hat, muß vor der
Erteilung des Zuschlags die Aufhebung oder einstweilige Einstellung des
Verfahrens herbeiführen . Andernfalls tritt für das Recht der Versteigerungs¬
erlös an die Stelle des versteigerten Gegenstandes .

Karlsruhe , den 2 . Mai 1911.
Großh . Notariat VIII als Vollstrecknngsgericht.

Lnglisvk , knsnrüsisok , NsUvnisvIi ,
veulsoli ,

Erswwatilr, Lorrssponäsiw, Konversation, Intsratnr ,
Dsgs » - unil ZtksnüiruBSv .

KserliliilG « Kr 8oküler aller Kedranstaltsn , iosbssonäsrs anod
in I„» 1« in nnci Li - ivvkisvH ».

— .. . , . — gonorsr Msslg . .

Ksolsoul, « Nsissieslnsss « IIL Telspkan 20 IS.

Strang , Gerichtsvollzieher.
GruildstiickMrstcigeriliig.

Auf Antrag des Eigentümers wird das Grundstück hiesiger Gemar¬
kung , Lgb. Nr . 3942 , Ackerland 70 s, 32 gm, an der Kriegstraße — ver¬
längerten Schillerstraße — eingetragen im Grundbuch Band 192 , Heft 4 —

am Donnerslag , den 22. Juni 1911, nachmittags 4 Uhr,
im Geschäftszimmer, Adlerstrahe 25, 2- Stock, Zimmer 10, öffentlich
versteigert.

Die Bedingungen können auf der Notariatskanzlei eingesehen werden.
Karlsruhe , den 13 . Juni 1911.

Großh . Notariat 1.
Fleischpreise vom 16 . bis 30 . Juni 1011

nach Angabe der Metzger - Innung :
Ochsenfleisch .
Rindfleisch .
Kuhfleisch .
Kalbfleisch .
Schweinefleisch mit Schwärt und Beilage
Schweinebratenund Koteletts .
Hammelfleisch . . .

per r/z Kilo 94- 96 Pfg.
» » » 90 94 ,,
,, ,, » 66 76 ,,
,, ,, ,, 96^100 ,,

,, ,, » 70-100 »

Billing k Zoller
Aktiengesellschaft für Bau - und Aunsttischlerei

Karlsruhe .
Die Herren Aktionäre unserer Gesellschaft werden hierdurch zu der am

Samstag » den 8 . Juli ds . Js ., nachmittags 4 Uhr, im Gesellschasts-
lokale Roonstraße 23 a stattfindenden

achten ordentlichen Generalversammlung
ergebenst eingeladen .

Tagesordnung :
1 . Bericht des Vorstandes und des Aufsichtsrates über bas Geschäfts¬

jahr 1910/1911 .
2 . Genehmigung der Bilanz, Beschlußfassung über die Verwendungdes Reingewinnes.
3. Erteilung der Entlastung an Vorstand und Auffichtsrat .
Diejenigen Herren Aktionäre , welche sich an der Generalversammlung

beteiligen wollen , haben sich gemäß 8 20 des Gesellschaftsvertrages bei der
Gesellschastskasse oder bei der Vereinsbar.k Karlsruhe, e. G . m . b . H . in
Karlsruhe , spätestens bis zum 3. Juli über ihren Aktienbesitz auszuweisen ,worauf ihnen Eintrittskarte ansgefolgt wiro.

Karlsruhe , den 13 . Juni 1911.
Der Aufsichtsvat :

Peter , Vorsitzender.

5tatltvek0ktlneten - AabIen
.

Am Freitag , den 16 . Juni 1011 , abends /ZO Uhr,

ASHIer-Omammlung -W»
für die Mittelstadt im Saal III bei Schrempp (Waldstraße 16/18 ).

Die Wähler werden hierzu höflichst eingeladen.

Der Parteiausschnß .

AikWttliche MkKWtei KMichk.
WttvttWmlMM

Freitag ,
Samstag ,
Samstag ,
Sonntag ,
Montag ,
Montag ,
Donnerstag ,

finden statt jeweils abends 8Vz Uhr:
16 . Juni in Mühlburg zur „ Westendhalle'- ,
17 . Juni in Beiertheim (Lokalangabe folgt),
17 . Juni für die West - und Südweststadt znm " Felseneck " ,
18 . Juni in Daxlanden , nsvkmilksgs 3 Ukn , zum „ Adler " ,
10 . Juni für die Südstadt im Saalban „ Ziegler " ,
10 . Juni für die Oststadt in „ Gottesauer Schlößchen" ,
22 . Juni für die Altstadt bei „ Schrempp Saal III " .

Gemeindewähler !
Erscheint in Massen in diesen Versammlungen .

Zer WMllMü i>n Kirtschrittlicheil Mtzirtei.
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Nicht zur Glatze kommen kaffem A
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die Haare von Tag zu Tag lichter, Seife , so wird lich nach kurzer
waschen wir dagegen unfern Kopf mit V f s TT - Zeit schon Nachwuchs zeigen .
Risiko : Keines , da nur 80 A per Stück und auch als Toiletteseife zu gebrauchen.

Zu haben bei E ? » n »L » » « Ol » , Hofdrogerie .

3 -

ks 0 Vskr « r Galtet
dtzüu Llii »k » » k v « i » Lrs » t «

stets äie ru »L ldiUIsst « Lvnux »

quell « 2uw eigenen Untreu iw L.uge uvä äisso ist am
Li»rrs nur bei

---- - -- -- I> L » » «L « » » « On »a» 88 « LLS » : - !
D » kauten 8is :

l kadrraü , mit 1 llsdr Darsntis , wir Owvwi . ru ^ 58 —

1 kakrraä , Duxus»usst»ttung, Darautio, mit
Oumwi . » »4! 85.—

1 vamoa -kabrraii , Saraotis , wit 6uwmi . . . » ^ 67.—

kläslttaa - llücksr, extra stark, kür Oosobäkts -
rüäer geeignet . von ^ 78 .— »n

Laukilvokon , obne 6 »r»ntis . » ^ 2 .— »
liauiäoeksn , mit 3 blonsts Garantie . . . . » ^

Iisutäouksn , mit 1 llsbr lZsrzntis . » ^ !

kedirgsäseken , obne 6 »r»ntis . . ^

Osdirgsäoeksn , mit 1 ll»br Karantis . . . . » ^
8oki8noko , odns Osrantie . . . «
Leblaueks , mit 1 llabr Oarantie . .

russpuwpsa
sl .

. von ^ — .70 an
8»ttsl . . . . » ^ 2.— «
I>enkstangsll . » -F 2 .— «
koUsuksttsu . » °̂ I 1 .40 »
8odutadiseils ,

komplett . » ^ —,75 »

von

3.40 »
4 .75 »
4 . 25 »
6.75 »
1 .80 »
3 .- »
1 . 15 anksäals .

kvlgsn . . . » ^ —Lg
Össp .VorcksrrSckvrv. ^ !3 .50 »
Vssp .Mntsrräcksr v. ^L 4 .50 »
Vssp - Waterräcksr
m. NorxeäokreilLukv. zF 16.— »

1-agor in sämtUeksn Lrsatrtvllon nnä Pneumatik».
8imtl . ksparatnren vsräsn nur von kaoklsnten svimell

u»a billig ansgsktldrt.
Mr VabrrLäsr nnä l^aümLsebinsn VeUradlung gestattet.

Keneralvertrster äer Veil Vorpsäo, Ooerioks Vsstlalso ,
kkünomen -Viktoria unä LsäsniL-käüsr . ,

Allein -Vertrieb kür l?iäsIit»s-ItLlsr .

Ir -
Ve lobungs

n empkiekit k- Iookreils -

KikerLkb näckbLtiüjZerLt .
66lsgvnk6it8 -

in reicker
^ uswskl .

1i .

Aufmonksams kklNsnung .
188? 6nÖ88lk ^ U8WSill In Vsvlttvvnlk .

pLbtoten. — kelögts Lrötodon .
^ sdni >C « 1Hon Gsiinvi » Londons un0 Sododolsilv - Vossvnls . ksfro snes

Ivo - , Kssßvv - Lsilon » 4665- Ksliv unü 1VSI-MV KvilÄnIrv .

^ eirz vebl » .

! » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » !» » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » , » » » » » » » » » » ,,, »

- Xusselineiclen ! Lrsclreint nur einmal ! ^ usselinei ^ en !

ko 5 te » 1 o 8 S kerievreise !

külirtLeluveöeii ^ orveZen
clie

2 . ^Van 6 erkalirt deutscher 8 c!ruI !Lm 6 er
unter päclLAoFisLlier l,eituuA des ? rok. Dr . I^udvviZ Ourlitt , veraustsltet von der O , tür
die Lsmmler der »8 arna » ^ ee Outsekeme
Busser kreier k'

skrrt und Verpklexunz ^ erkiält jeder l 'eiluelimer

100 Mark ln bar
rur ^ usrüstuuZ und rur k'ulirt k»is rum gemeinsamen l '

rekkpunict krrvv. k^uclcicekir vom kmdpunkct
der kreise . Illustrierte örosctiüre über die letzte V^anderkairrt auk Wunsck gratis und tranlco .

bl all eres in jedem ? alret Laman l '
ee (von 10 ? k. an) . OeberaU ru liabeu .

^ HI ^ emeLae leeimport OeselLsekatt 1 . O .) O . ra . b . H .

LcliluL cles ? relsau88clrreit)en8 20 . ^uni

M -M WllkinillzllÄil

vereiiiU XMeinermew
eingctr . Qenossensakakt mit unbesckränkter lilaktpliickt

i. L.
-- --- ^ malien8tras8e 3l . ----- -

Ligene Lntivürke . r-o Ligene ^ abrilcation .

Lpeise ^ inuner , Herreii2irnrrier

Lctilak ^ inirner , Lalons , LiiclieQ

Lin2elrn0be1

Qeäiegene ^ ustütirung . Eigene ? o1ster -

iverlrstLtte . Lesiotitigung otins Laukswang .

I^angjLtirige Qararitie .
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- krsislists ssratis uvä iranko. - —

Feuilleton des „ Karlsruher Tagblattes
" . !

Vie Gotdmükle .
Aomsn von Margarrtr Grhring .

(20 ) - (Nachdruck verboten.)

» Nein , so ein Naturspiel ! " dachte der Müller im Weiterschreiten ;

»als ob sie leibhaftig vor einem stünde , so sicht das Kind aus . Ob

ich 's wohl im Leben ganz verwinden kann ?"

»Machst ja ein mürrisches Gesicht, " empfing ihn Rosemarie in

der Stube .
„ Ach , man macht ' sich doch auch zuschanden ärgern, " antwortete

er ; „net einen Blick darf man draußen von den Leuten wegwenden , so

stehn sie und gaffen , statt zu schaffen, und sagt man ein Wort , so muß

man gewärtig sein, sie lassen die Arbeit liegen und gehen auf und davon ,
wie seinerzeit der Ferdinand . Was nur aus der Welt noch werden soll,
wenn das so fortgeht . " ^

'

Frau Rosemarie schüttelte den Kopf und ging hinaus . Bisher
waren doch die Leute immer ganz gut gewesen , bis auf den Ferdinand ,
der in der notwendigsten Zeit die Arbeit stehen ließ wegen seiner Lieb --

schüft mit der Eva . »Werd ' einer aus den Männern klug ! " dachte sie ;

» wer weiß , was er wieder einmal im Kopf hat , das er mir net sagen will .
Am besten ist 's , man sagt gar nichts und läßt sie ihre Wege gehn . "

Die Muhme war ernstlich böse, als Eva , ganz aufgeregt vor

Freude , mit dem kleinen Hunde aukam und ihr erzählte , wo sie gewesen
und wie schön es gewesen sei in der Mühle und wie sehr sie sich darauf

freue , nun alle Tage hinzugehn und mit der kleinen Rosemarie zu spielen .

»Kind , Kind, " sagte sie ernst und hob den Finger , daß Eva erschrak,
»nie darfst du wieder dorthin gehn ! Hörst du 's , Evachen ? . Das sind

keine guten Leute da unten in der Mühle . Wenn du größer bist und

Verstand hast , will ich dir ' s erzählen , was die uns angetan haben , die

Kinder net , aber die Alten ; jetzt frag ' mich net danach . Und, " fuhr sie

fort , » auf der Stelle trägst das Hundel wieder fort ! Was sollen wir

mit dem Tierle , das uns nur im Wege ist ? Und das merk dir über¬

haupt für die Zukunft — nichts , gar net das Geringste darfst net an¬

nehmen von denen ! Es ist kein Segen darauf , glaub ' mir 's . «

Dicke Tränen liefen über die Wangen des Kindes , aber sie gehorchte

sofort und brachte den Hund wieder nach der Mühle , wo die Kinder noch

auf der Wiese spielten und Ketten von Löwenzahnstengeln fügten . Der

kleine Florian machte ein ganz verwundertes Gesicht , als ihm Eva den

Hund wiedergab und erzählte , was die Muhme gesagt hatte . „ Deswegen

kannst immer wiederkommen, " meinte er , » brauchst
' s ihr ja net zu sagen ,

der alten Garstigen . "

„ Sag ' das net , Flori , die Muhme ist immer gut zu mir , aber sie
will 's nun einmal net haben , daß ich zu euch geh'

. «

„ Weißt was , Eva, " sagte Flori , „ wenn wir groß sind, alsdann

heiraten wir uns und du ziehst auf die Mühle und bleibst immer da und

kannst Hunde haben , soviel du willst , auch große , wie dem Herrn Pfarrer

sein Wotan , der die langen Ohren hat und soviel Kunststücke kann . Unser

Bello kann auch schon Pfötchen geben und ,schön' machen, und wenn man

mit ihm redt , dann wackelt er immer mit dem Schwänze und will einen

lecken . Aber der Vater leidet das Lecken net ; er meint , das wär ' net

gesund . "
Eva nickte etwas getröstet , aber es war ihr doch noch recht traurig

zumute , als sie ging , und sie meinte : » Ach, das dauert noch gar lang ,
Flori , und wer weiß , ob die Muhme net unterdes längst gestorben ist

und ich Hab' zu fremden Leuten gehen müssen . «

»Alsdann ziehst eben zu uns , der Vater braucht immer Leute , die

helfen ."
21 . Kapitel .

Der kleine Florian war ein strammer Bube geworden . Ganz
anders als sein Vater sah er aus , und doch sah derselbe mit Stolz auf

seinen Erstgeborenen , als die Kinder mit den Ettern und Taufpaten am

Palmsonntage zur Konfirmation gingen . Frau Rosemarie war ernst und

still , ja sie weinte gar , als die Glocken so feierlich läuteten , daß es ihr

schien, als hätten sie noch nie so geklungen .

„ Wie schaust denn drein , Rosemarie ? « frug der Müller , » es ist

doch keine Leiche, zu der du heut gehst . Freu
'

dich doch, daß der Junge

so weit ist, und gut eingeschlagen ist er gottlob auch . "

„Ach Gott , laß mich gehen , Flori, " bat sie, » wer sollte denn an

solch einem heiligen und hochwichtigen Tage net ernsthafte Gedanken

haben . Hernach daheim wollen wir schon mit den Gevattern guter Dinge

sein, wenn erst alles vorbei ist und er hat 's Abendmahl genommen .
"

Auch Florian hatte seine Anfechtung auf dem Kirchgänge , als a

an der Gottesackertüre die zu einem bildhübschen Mädchen herange»

Wachsens Eva seit langer Zeit zum erstenmal wieder erblickte, in ihrem

schlichten schwarzen Wollkleids , das Kränzchen im üppigen Haar und den

Blick der dunklen Augen so traurig . Sie war ja ganz allein . Kein Mensch,

der sie zur Kirche geführt hätte , denn die Muhme lag krank und hatte
das Fieber .

Auch in der Kirche blickten manche , die ein gutes Herz hatten , voll

Mitleid auf das einsame Kind , und als der Pfarrer ihr die Hand auf»

legte und ihr den Konfirmationsspruch gab : »Mein Vater und sri «

Mutter verlassen mich , aber der Herr nimmt mich auf " , da füllte fi«

manches Auge mit Tränen .
Dem Müller aber war es , als hätte man einen Stein auf ihn ge»

warfen und der Stein war ihm mitten vor die Stirn geflogen und ibw

von da hart und schwer aufs Herz gefallen . Auch der Müllerin Brust

hob ein stiller Seufzer , als Florian am Altar kniete und den Spruch

empfing : » Bleibe fromm und halte dich recht, denn solchen wird es zu»

letzt wohlgehen ! « Ach, warum konnte sie denn nur heute am Ehrentag

ihres Erstgeborenen nicht recht frohen Herzens sein ? Als der Pfarrer
in seiner Schlußansprache auch der früh Dahingeschiedenen gedachte, die

heute segnend auf ihr einsames Kind herabschaute , und daS verwaiste

Kind der Gemeinde zu besonderer Liebcsobhut empfahl , da war cs dem

Müller , als ob sich die Wände des Gotteshauses im Kreise um ihn drehten

und die Säulen des Kirchenschiffs um ihn tanzten , und vor ihm stand sie

in ihrer jugendlichen Schönheit , die arme Verlassene , die draußen an der

Mauer lag , gerade zehn Schritt von dem Fenster , an dem er saß . » E« S

wird doch net schlecht, Müller ? « flüsterte ihm leise ein junger Bauer ZM
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der neben ihm saß, „Ihr verfärbt Euch ja .
"

„Laßt nur, " antwortete er
erschrocken und gab sich Mühe , ruhig zu erscheinen, » es geht schon vor¬
über ; die volle Kirche und die stickichte Luft ist schuldend der leere Magen.
Die Kirch ' ist ja bald aus. "

Auf dem Heimwege redeten die beiden Müllersleute kein Wort.
Jedes war still mit seinen eigenen Gedanken beschäftigt .

Es waren viele Gäste geladen und es ging hoch her in der Mühle ,
aber der rechte Ton der Freude kain nicht auf ; kein Mensch wußte, warum
—- nur zwei wußten es — der Müller und seine Rosemarie; aber jedes
von beiden trug seine Last für sich allein.

Ende des ersten Teiles .

1 . Kapitel.
Acht Jahre und etwas darüber waren vergangen, seit Florian und

Eva am Konfirmationsaltare gestanden hatten . Beide waren zu schönen,
stattlichen Menschenkindernherangewachsen.

Die Muhme war auffallend gealtert und nicht nur » wackelig «,
k>ie die Leute sagten , sondern auch etwas wunderlich geworden. Die
Dorfleute meinten : „Das kommt von dem vielen Alleinsein ; warum läßt
ste auch die Eva, an der sie sich doch einen Gotteslohn verdient hat und die
ihr wohl beistehen könnte , so lange in der Stadt ! »

Eva war in gute Hände gekommen und ein gutes, braves Mädchen
geblieben, und cüchtig war sie geworden, daß die Muhme , wenn sie einmal
w der Stadt bei ihr Einkehr hielt, die Hände vor Verwunderung zu-
lammenschlug und dann daheim den Leuten nicht genug davon erzählen
konnte . Das ist auch einem zu Ohren gekommen, der im stillen oft und
viel an Eva gedacht hat. Ja , einmal hat er ihr sogar ein Briefchen ge¬
schrieben und sie zum Kirchweihtage eingeladen, aber sie ist nicht gekommen .
Den Brief jedoch bewahrte sie auf und las ihn immer wieder durch . Der
Muhme verriet sie nichts davon .

Heut war der Tag an dem Eva zurückkam. Die Muhme hatte in
der letzten Zeit immer Sorge gehabt, es könnte ihr doch einmal etwas
Motzen, so mutterseelenallein in dem abgelegenen Hause — es war
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Uebertrifft an Stärke ganz bedentend Köstritzer Schwarzbier .
Die diesem in Inseraten nachgerühmten Eigenschaften kommen

in Wirklichkeit dem Deutsch -Porter aus der Brauerei Hoepfner ,
Karlsruhe , zu.

Deutsch-Porter ist sehr nährkriistig und appetitanregend
und daher ärztlich empfohlen zur Stärkung für Rekonvales¬
zenten, sowie für Wöchnerinnen und stillende Mütter .

Zu beziehen u . a . in folgenden Geschäften :
G . Ellinger , Apotheker , Westend - Drogerie, Sofienstraße 128 .
W . Erles . Kriegstraße 173.
Otto Fischer . Fidelitas -Drogerie, Karlstraße71.
Gcbr . Io >t Nachf., Drogene , Kronenstraße 28.
Jean Kissel . Hoflieferant , Kaiserstraße ISO.
R. W. Laug , Germania -Drogerie, Ecke Kaiser - und

Waldhornstraße .
S . Psenuinger . Akademiestraße 42.
Theodor Walz » Drogerie, Kurvenstraße 17.

besser, wenn sie jemand um sich hatte . Eva war aber ganz gern einver¬
standen, so gut es ihr in der Stadt gefiel und so ungern sie den schönen
Verdienst einbüßte.

Die Muhme hatte die Stube aufgeblankt, und mitten auf dem
Tische stand ein schöner Napfkuchen . Das ganze Zimmer duftete nach
Kaffee, und wenn die Jungfer Lautenschlägerin so weitertrank, wie sie es
seit einer halben Stunde getan, so fand Eva nichts mehr vor. Die alte
braune Wanduhr takte und schlug, und ungeduldig lief die Muhme einmal
ums andere ans Fenster und vor das Haus, um Ausschau zu halten.

Unterdes wanderte Eva gar freudig das Tal entlang und schließlich
am Waldessaum den Berg hinauf . Wie schön war doch die Heimat !
Noch nie hatte sie das so tief empfunden wie heute .

Sie schritt langsam und gebückt unter den weitausgreifenden Edel¬
tannenästen , über vorspringendes Felsgestein und knorrige Wurzeln, die den
Pfad überzogen, bergan . Nur langsam kam sie voran, denn der Korb
lastete schwer auf dem Rücken und sie hatte von der Bahn aus schon zwei gute
Stunden zu Fuße gemacht . Da schlug hinter ihr ein Hund an und eine
ihr nur zu wohlbekannte Stimme rief : »Zurück , Treff ! « Eva erschrak
und errötete. Als sie sich umwandte, da sah sie ihn, das Gewehr an der
Schulter hängend, den Bergpfad heraufkommen . Es war der Flori aus
der Mühle . Auch er hatte sie erkannt. „ Alle Wetter," rief er , » das
nenn' ich Glück ! Laust mir da beim Jagdgang ein hübsches junges Mädel
über den Weg ! « Bald war er bei ihr und reichte ihr beide Hände .
„Sacra, Mädel, « rief er freudestrahlend, » bist du aber hübsch geworden,
seit ich dich zuletzt gesehn ! Warst damals schon net übel, aber jetzt hast
dich noch besser herausgemacht. Und gesund stehst gottlob auch aus.

"
» Ach , Flori,« sprach sie und blicke verlegen zu Boden, »laß mich

doch los ! Wenn's wer sieht, daß du mich so bei den Händen hältst ! «
„Was macht 'S denn aus ? Ich darf mich doch freuen, daß du

wieder da bist . Und ganz dableiben willst, Hab
'

ich gehört? «
„ Jst 's wirklich wahr , Flori, daß dich

's freut ? Was hast denn
an mir? Wirst mich net oft zu sehen kriegen .^

(Fortsetzung folgt).

Wle ! Völle!
kann zu jeder Tageszeit ge¬
schlumpt werden in der
Dampf - Bettfedernrei¬
nigungsanstalt , Roß¬
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Sl2c/ ?.

( stiidt. Arbeitsamt ) ,
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erteilt minderbemittelten Per¬
sonen unentgeltlich Rat und Aus¬
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Kranken -. Unfall - und Jnvaliden -

versicherungsgesetzgebung ,
des Mietsrechts , in Militär -»
Steuer - undStaatsangehörigkeits -
sachen usw. Kostenfreie Anferti¬

gung von Schriftsätze » in
Rechtssache » .

Sprechstunden : Werktäglich von
8 bis 12 Uhr vormittags.
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Schwetzinger
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täglich frisch gestochen , liefert in Post¬
um » Bahn -Kollis zu billigstem Tages¬
preis gegen Nachnahme

Georg Fuchs, Schwetzingen.
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Die Turnstunden finden in
den einzelnenAbteilungen statt :
a) in der Zentralturnhallk » Bis¬

marckstraße 12 :
Allgemeines Turne « am

Montag und Donnerstag
abends von 8 bis 10 Uhr.

I. Alte Herren -Riege am
Mittwoch von " i»9 bis
10 Uhr abends .

I. Damenabteilnng am
Mittwoch von ^ i 8 bis
»,i9 Uhr abends und am
SamStag von *K8 bis
9 Uhr abends .

d) In der Turnhalle der Ober¬
realschule. Kaiser-Allee 6 :
H. Damenabteilung am

Montag und Donnerstag
von *ir6 bis *K8 Uhr abends .

II. Alte Herren-Riege am
Freitag von *K7 bis ^ 28 Uhr
abends.

e) In der Turnhalle der Vor¬
schule , Gartenstraße 20/W :
Miidchenabteiluug am

Mittwoch von 3 bis 5 Uhr
nachmittags.

ä) In der Turnhalle der Höh.
Mädchenschule, Sofienstr . 14:
Mädchenabtcilung am

Samstag von 3 bis 5 Uhr
nachmittags .

s) Bei der Bereins -Spielhütte
auf dem westlichen Teile des
Groben Exerzierplatzes:
Turnspiele jeweils Sonn¬

tag vormittags .
Bereinslokal und Extisch

sind im Restaur . Mouiuger, Ecke
Kaiser- und Karlstraße . Daselbst
jeden Sonntag abend Zu¬
sammenkunft mit Familien -
Angehörigen. 785-
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« »llnkeim , Lallsn -Snüsn, l-sullan.

vstskll V-Instltut ,6 eslk '
6 L,älsr8trasss l( /^3l -860ffU ^ äisrstrsLss 6

Ivb . r » Llsugelin vnll NI . INsisn , Lnwinal -I^owwiss . a. O.
Auskünfte — Lnsnittlungsn — Oeaksvlitungen

über Vsrwösssns - voll l^awilienverbLltnisse
sovis in Dbs- uvä Himentatiovssaebsv, Avil - will Ltrakprorsssvn ete .

nur psrsönl . Drl ., ksivsts Rsksr .

kknumil! ein« rwelten MM «.

bestens vingsfübi-tes und peaktisckstes Möbelstück.
^ufnabme von 28 Kleidungsstücken und einen
grollen /lnrabi Wäscbe und «üte . Lxlea-

voeeicktung kür - 8ckirme und pelrwsren.
Voeestig in 8ivke -,

Kinsekksuin- , küsteen -, Ksstsnivn -
unü l ^snnvnkolL .

Alleinversisut b i
llersru ^ S8r Wltvs , Wdelimgsrl«,

Lii'kvl 3 , keile ller VlsI^ eki>8iM8e.
Xomplstto Wobnungrsinrloktungen unll vlnrvlnv bllöbol.

Mil MM
Mriftinittt stmilinliokl
Ll in vonrliglivksi » I-Sg «. D

1850 Mer «der -leer

Zt. Dkilr
-iioklerner Ilomkort. -iisrrlse ?re !;e. cn vderenggllio. D
Vs 10823 knipkoklsn im SSNsirsn .

Uolropoi - Vkestor
8cdi1Ier8traÜ 6 22 , Leks kostkeslraüe

ÜLltestells ller KtraLsvbsllu . - >» — > ->- » >
Nur bis tukl. kreitsg, llsu 18. a . L.
suksr Nom Ssnsations - Programm

kekroekouer 8tolr
(Drama aus Vilä -^ est) .

vr. ? e11Le äer Laukrällder.
(LriwivÄl - LevsLÜovsärsmg. sllsrersten RovMs

in geller IVeiss spavusnä unll vorrüxlleb gespielt ).

MM. llev 18. Mi INI . mlcvmittllS! ^2 - ki! V2 S vdr
in dem kür uns vollständig vordelialtenen Oarten

der örauerei ^ sckakkenburA , Xsiser -^ llee 25

IlllM-ÄIIMk-kUl
mit Xinder-

und
Vollcs-

belustixun§en
XarusseN

Xssperltkeater

5ckiek -,8cksu-
>VafteI - und

2ucker-
stanxenduden
sowie sonstig .
^ ukkülirunZen .

V^ir laden unsere verekrlicken AtitAlieder nebst fiamilien-
anZekönAen mit dem llrsucken treundlickst ein, beim Lintritt
die ällitAliedkarten vorreiZen ru vollen .

Der Vorgtanä .

„Znm Wseiltlk
"

Donnerstag, Fronleichnamsfest,
nachmittags 4 Uhr,

Großes

Milititt - KoilM,
gegeben von der Kapelle des

3 . Bad . Feld-Artillerie-Regiments Nr . 3O.
Leitung : Königl. Obermusikmeister Otto Schotte .

Eintritt 10 Pfennig .

coi ^055kun
Heute Donnerstag , den 15. luni :

( vlarlss Auftreten ^ ei »

Vlkvgs0 sr «»- k1 itglis «> se
Ne » «rN «» ! s « oi » NamiXwn null Ki» ! pp .

Voranreigs !
Infolge des xroöen LrtolZes wird das Intime
Tdeater bis in kl . Sonnlsg , üen IS . ^uni ,
verbleiben und ab freitaZ , 16. ) uni, einen neuen

„ Opvnettvn - SkStvk "

» » 5 oIs « n > «

von Nan ^ ik Wslißsu

rum erstenmal in Deutsckland rur ^ ullübmnZ
bringen .

8e § inn der Vorstellungen :
jeweils abends praris 8 >/z Dkr.

Zum „Elefanten ".
Donnerstag (Fronleichnamstag) , von 8 Uhr abends,

Konzert
bei ff. Moninger Bier , guter billiger Küche .

Eintritt frei ! Josef Klein .

Ni-suüfeil- i
'n >jj. f« Wl.

llirsktou Imports , von
'

50 ? lg. an dis ru llen » 7-
aUvrlslnst . YusUtstou. kX0I6I' 8N'2S86 ^
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